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16. Dezember.2002  

Oh Gott! Tadeusz, der Trainer der sich zum Ziel gemac ht hat die Hobbygruppe 
auf Bundesliganiveau zu halten verlässt uns.  

 
Tadeusz, der dritte von links, oben.  

Wer das Wort "Judo" hört denkt zunächst einmal an Begriffe wie Kampfsport und 
Selbstverteidigung. Erziehung, Ausbildung oder gar die innere Reife werden jedoch 
nur selten in diesem Zusammenhang gesehen. Erst wer längere Zeit Judosport 
betreibt beginnt zu begreifen das "Judo" mehr als nur ein Sport ist. Ein Judoka muss 
bereit sein Wissen weiterzugeben ohne die Bereitschaft zu verlieren auch immer in 
der Rolle des Schülers zu leben. Wir, die reiferen aktiven Mitglieder des Vereins 
befinden uns sehr häufig in dieser Situation. Am frühen Abend werden Kinder 
trainiert und Montags ab 20:00 Uhr kam unser Sensai Tadeusz (6. Dan). 
Er hatte eigentlich keine leichte Aufgabe. Unsere Gruppe, ein bunt gemischter 
Haufen unterschiedlichsten Alters, mit verschiedenen Berufen und natürlich auch 
sehr breit gestreutem Leistungsstand bei der Stange zu halten. Das meisterte er 
jedoch vorbildlich. Ohne Probleme ließ er uns in die Schülerrolle schlüpfen und lehrte 
uns Kniffe und Tricks von denen wir bis dahin keine Vorstellung hatten. 
Leider lässt seine berufliche Entwicklung Tadeusz nun nicht mehr die Möglichkeit 
uns auf ein Bundesliganiveau zu bringen (hiermit meinen wir natürlich die 
Zuschauertribüne in Höhe der Kampffläche).  

Wir bedanken uns herzlich für die Zeit seiner Trainertätigkeit bei uns. Viel können wir 
ihm nicht mitgeben aber eins ist ihm sicherlich klar geworden:   
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"Lerne von den Fehlern anderer, 
du wirst nicht lang genug leben um sie alle selbst zu machen"   

Danke, viel Spaß und halte Verbindung zu uns!  

 

15.Dezember 2002  

Tolle Ergebnisse beim Nikolausturnier in Elsenfeld 
 

 
Michael Schreckenberg, Dietrich Wladislaw, Steffen Schön, Carina Kimmel, Jan 

Bäuerlein 
Christof Kurz, Lisa Stubbe, Martin Kimmel, Patrick Bischof 

Hell auf begeistert waren unsere Betreuer des Elsenfelder Nikolausturniers. Die 
Teilnehmer aus unserem Verein zeigten den alten Hasen was es heißt erfolgreich 
Judo zu betreiben. Insgesamt sieben erste,  zwei zweite, einen dritten und zwei 
fünfte Plätze bei mit 12 Teilnehmern! Hart für die Gegner und gut für uns. 

Schreckenberg Michael - 32 kg 1. Platz MU11 

Kurz Christopf - 32 kg 3. Platz MU11 

Bischof Patrick - 32 kg 5. Platz MU11 

Nahrath Werner - 34 kg 1. Platz MU11 

Merk Robert - 34 kg 2. Platz MU11 

Dietrich Wladislaw - 36 kg 1. Platz MU11 

Schön Steffen - 36 kg 2. Platz MU11 

Kimmel Martin - 36 kg 5. Platz MU11 

Bäuerlein Jan - 45 kg 1. Platz MU11 

Stubbe Lisa - 28 kg 1. Platz FU11 

Helmling Tamara - 44 kg 1. Platz FU11 

Kimmel Carina + 45 kg 1. Platz FU11 



www.judomiltenberg.de 3

 
Und nicht zu vergessen, der Mannschaftspokal wurde auch von den Jungen 

gewonnen. 

 

 
11. Dezember 2002  

23 Anfänger bestanden Ihre erste Gürtelprüfung  

Am Mittwoch, den 11. Dezember 2002 bestanden  23 Judoanfänger Ihre erste 
Gürtelprüfung.  Überdurchschnittliche Leistungen wurden beim Vorführen der Würfe 
gezeigt. Bei dem Bodenprogramm war dann der ein oder andere Tipp erforderlich; 
aber alle haben es geschafft! Michael Gloos und Thilo Schneider, die beiden Trainer, 
konnten erfreut aufatmen. Der Prüfer Hartmut Beil lobte besonders Viktor Schwab, 
Jakob und Theresa Karolus für die gute Prüfung.  
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Stehend von links:  Johannes Brodt, Felix Farrenkopf, Tilman Dümler,  Viktor 

Schwab, Benjamin Osswald, Jennifer Heyden, Jakob Karolus, Valentin Kimmel, 
Anna Kienle, Andreas Kimmel, Theresa Sitzend von links : Steven Engelbart, Anna 

Gloos, Leonie Becker, Laura Diehm, Paul Wahl, Marius  

Wir wünschen Euch viel Erfolg und eine Menge Spaß bei der zukünftigen Judolaufbahn !!! 

Michael Gloos  

 

08. Dezember 2002  

Vier erste Plätze beim Obernburger Weihnachtsturnier  

Insgesamt 167 Teilnehmer U 11 und U13, davon 86 weiblich und 124 männlich 
aus15 Vereinen starteten beim Obernburger Weihnachtsturnier am 8.12.02 Der TV - 
Miltenberg trat mit 18 Teilnehmern und Teilnehmerinnen an. 
 
Unangefochten bis zur Spitze kämpfte Wladislaw Dietrich. Seine 3 Begegnungen 
beendete er nach wenigen Sekunden jeweils mit Yppon, der höchst möglichen 
Punktzahl. 
Ebenso souverän kämpfte Michael Schreckenberg, er musste insgesamt 4 Kämpfe 
bestreiten, um auf das Treppchen zu steigen. 
Deutlich schwieriger gestalteten sich die Begegnungen von Jan Packhäuser, der nur 
im Endkampf gegen seinen Teamkollegen Dietrich verlor und Robert Merk, der sich 
seinen Sieg schwer erkämpft hatte. 

Den zweiten Turniersieg in Folge konnte Carina Kimmel für sich verbuchen. Hier 
zeigt sich der Erfolg von Training und Ehrgeiz. Positiv überrascht hatte die Kämpferin 
Maike Stubbe. Als Späteinsteiger (U13) ohne Kampferfahrung konnte sie sich doch 
für den zweiten Platz qualifizieren. 

Wie von unseren Kämpferinnen und Kämpfern vermutet, verfehlte unser Verein nur 
knapp den begehrten Vereinspokal für die meisten Kampfpunkte. Mit 18 Teilnehmer 
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und 28 Punkten unterlagen wir nur knapp der DJK Aschaffenburg, die allerdings 25 
Teilnehmer für "nur" einen Punkt mehr benötigten. 

Wir konnten folgende Erfolge mit nach Hause nehmen: 

 
U 11 männlich 1. Plätze: Michael Schreckenberg - 32 kg Robert Merk -34 kg 

Wladislaw Dietrich - 36 kg 

2. Platz Jan Packhäuser - 36 kg 3. Plätze Christoph Kurz - 32 kg Werner Nahrath - 
34 kg 

 

 
U11 weiblich 1. Platz Carina Kimmel - 44 kg 3. Platz Lisa Stubbe - 28 kg 

U13 männlich 2. Plätze Packhäuser Sven - 36 kg Colin Klonau - 50 kg 3. Plätze Kai 
Truckenmüller - 36 kg 

U13 weiblich 2. Platz Maike Stubbe - 44 kg 
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23. Oktober 2002  

Junge Judokas erfolgreich bei der Prüfung  

 

Bischof Patrick, Bischof Tobias, Eva-Maria und Luisa und Sabine Elbert, Julia 
Haarmann, Ramona Knörzer, Daniel Lerche, Lisa und Maike Stubbe können sich seit 
heute über ihren nächsten Kyu-Grad freuen. 
Nach intensiver Vorbereitung und großer Aufregung vor der Prüfung haben sie es 
geschafft. Herzlichen Glückwunsch, jetzt könnt ihr ruhiger in die Herbstferien gehen. 

 

 

25. Juli 2002  

Judo-Schnupperkurs Sommer 2002  

In unserem Anfängerkurs in der Zeit vom 29. Mai bis 24. Juli 2002 schnupperten 32 
Kinder am Judosport. Kursleiter Michael Gloos vermittelte mit spielerischen Mitteln 
die Grundlagen des Judos. Die kleinen Judokas übten das richtige Fallen, 
versuchten sich in 4 Judowürfen und in 2 Haltegrifftechniken. 
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Die Kinder waren mit großer Begeisterung bei der Sache und erhielten am letzten 

Trainingstag eine tolle Teilnehmerurkunde. 

Das Judoteam des TV Miltenberg würde sich freuen recht viele "Schnupperer" am 
Mittwoch, den 18.09.02 im ersten Training nach den Ferien begrüßen zu dürfen. 

 

12.-13.Juni 2002  

Das Zeltlager 2002 war Spitze  
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Für die meisten von uns begann das Zeltlager am Freitag Abend mit dem Aufbau der 
Zelte, für einige schon viel früher. 
Mit Inhalt gefüllt wurden das aufregende Wochenende von Helga. Sie erstellte einen 
„Dienstplan“, organisierte die Spiele, besorgte Geräte wie die Wasserrutsche, teilte 
die Betreuer ein, ... (besser ist ich zähle nicht alles auf). 

Das leibliche Wohl wurde in die großen Hände von Jens gelegt. Er war unser „Chef 
de Cuisine“ oder einfacher gesagt, er mußte kochen. 

 
Auch nicht zu vergessen, die Eltern. Sie packten für Ihre Kinder, bauten Zelte auf 

und ab, backten Kuchen und haben uns ansonsten zu Frieden gelassen. 

 
Der gemeinsame Spaß drängte die Arbeit schnell in den Hintergrund. Wir begannen 
am Freitag abend bei hellstem Licht mit einer Nachtwanderung. Der gefahrvolle Weg 

am reißenden Main entlang führte uns bis zum Spielplatz bei Bürgstadt. 
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Unterwegs wurden Stecken geschnitten um dem Feuer, über das wir wehrlose 

Würstchen hielten, nicht zu nahe zu kommen. 

 
Der nächste Tag begann pünktlich um halb acht mit dem Frühsport. Quälend lange 

Strecken lagen zwischen den Gymnastikpausen. Viele kämpften bis an den Rand der 
Erschöpfung. Andere verließen sich einfach darauf, dass die Gruppe auf sie wartet. 
Ein Glück, am nächsten Tag viel der Frühsport im wahrsten Sinne des Wortes ins 

Wasser. 
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Das Wetter zwang uns Freitag vormittag in die Holzhütte. Nach einem Wettkampf im 

Eierblasen wurden Luftballons rasiert. Das machen wir beim Vater bald auch mal. 

 

Nachmittags hielten wir es nicht mehr aus, Zeltlager und so lange drinnen. Die 
Wasserrutsche wurde von Sigmar ausgerollt und aufgeblasen. 
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Um wieder eine erträgliche Körpertemperatur zu erreichen bekämpften sich mehrere 

Mannschaften beim Fußball und beim Hockey. 

 
Für die hereinbrechende Nacht wurden aus alten Kerzen, Stöcken und 

Taschentüchern, Fackeln hergestellt. Siehe da sie brannten. 

 
Sonntags, nach dem Frühstück verlegten wir eine Regenpause ins benachbarte 

Schwimmbad. Dann endlich, der Regen hört auf . Es geht weiter mit Bretterlaufen 
und Fahrradrollern. 



www.judomiltenberg.de 12

 
Klasse, obwohl der Wettergott nicht mitgespielt hat, war es ein tolles Wochenende. 

Bestimmt wiederholen wir den Spaß im nächsten Jahr. 

Lust auf mehr Bilder? Klickt mal hier! 

 

13. Juni 2002  

Die Judo-Powergirls mischen das Schwimmbad auf  

Hi, wir haben es wieder geschafft. Ein Nachmittag voller Spaß und bester Laune. Um 
15.00 Uhr trafen wir uns im Hallenbad, (Freibad inbegriffen) und ließen so richtig die 
....  
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Nicht, was ihr denkt. Wir hatten einfach nur tierischen Spaß. Selbst die anschließend 
selbstgebastelten Hamburger im Vereinsheim des TVM konnte man essen. Es war 
nur leider, wie sollte es auch sein,  zu kurz. 

   

Bis zum nächsten Mal, eure Helga und die Judo-Powergirls des TVM 

  

 

08. Juni 2002  

16 Judokas gingen beim Mühlradpokal in Mühleim für den TV Miltenberg auf 
die Matte  

Am Samstag, den 08. Juni nahmen die nachstehenden Judokas in der Alterklasse 
U13 am Turnier teil.    

Lerche  Daniel  - 35 kg   teilgenommen  MU13  
Packhäuser  Sven  - 35 kg   teilgenommen  MU13  
Ruppert  Marcel  - 38 kg   teilgenommen  MU13 
Klonau  Colin  - 46 kg   teilgenommen  MU13 
Ruppert Matthias  - 55 kg   teilgenommen  MU13  

Für Daniel Lerche, Marcel u. Matthias Ruppert war der Mühlradpokal das erste 
Judoturnier. Nicht die Flinte ins Korn werfen!!! Bei Eurem Trainingseifer werden sich 
die Erfolge schon einstellen.  
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Ein bisschen erfolgreicher ging es am Sonntag, den 09. Juni mit der Jugend U11 und 
U17 weiter. Für den TVM gingen folgende Kämpfer an den Start: 

 

Schneider  Mirko  - 29 kg     MU11  
Merk  Robert  - 32 kg     MU11  
Nahrath  Werner  - 32 kg     MU11  
Schreckenberg Michael  - 32 kg  3. Platz  MU11 
Dietrich  Wladislaw - 35 kg     MU11  
Packhäuser  Jan  - 35 kg     MU11  
Rothenbach  Nico  - 35 kg     MU11  
Sapor  Dennis  - 35 kg     MU11  
Bauerlein  Jan  - 45 kg  3. Platz  MU11  
Kimmel  Carina  - 44  kg  1. Platz  FU11  
Sümmer  René  + 90 kg  2. Platz  MU17  

Überragende Miltenberger Kämpfer waren Michael Schreckenberg und Carina 
Kimmel. 
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Michael Schreckenberg musste sich im starken Feld der Gewichtsklasse nur dem 
späteren Turniersieger geschlagen geben. Carina Kimmel war für uns die 
Überraschung des Turniers. Sie gewann alle Ihre Kämpfe in der Gewichtsklasse – 44 
kg und wurde somit Turniersieger 
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14. April 2002  

Endlich geschafft, zwei neue Braungurtträger im Ver ein 

 

Nach einer kurzen aber sehr 
intensiven Vorbereitungsphase 
wurde Daniel und Jens die 
Prüfungsurkunde zum 1.Kyu 
überreicht. 
Wir gratulieren und freuen uns, dass 
die beiden damit ein noch 
qualifizierteres Training mit unseren 
jungen Judokas durchführen 
können.   

  

 

24. März 2002 
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Karlsburger Frühjahrsturnier, Robert Merk erhält Te chnikpreis, 7 Miltenberger 
Judoka auf dem Siegertreppchen  

Miltenberger Nachwuchs erfolgreich 
 
Mit 15 Kämpfern ging die Judoabteilung des  TV Miltenberg am Samstag bei dem 
Karlburger Frühjahrsturnier in Karlstadt an den Start. Am Start waren über 200 
Jungen und Mädchen im Alter von 8 bis 14 Jahren aus 26 Vereinen.  Der 
Miltenberger Judonachwuchs erkämpfte sich dabei sieben Platzierungen auf dem 
begehrten Siegertreppchen.  

 
Für eine besondere Überraschung sorgte Robert Merk . Den für alle 
Gewichtsklassen begehrten Technikerpreis  erhielt er bei den Jungen für seine vier 
vorzeitig beendete Kämpfe durch den Ippon, der höchsten Bewertung in einem 
Judokampf.  

 

   
Links Robert, rechts Dietrich,       Foto: Helga Ackermann 

1. Das oberste Treppchen in der Altersklasse MU13 best iegen  
Dietrich Wladislaw  - 34 kg und  
Robert Merk - 30 kg.   



www.judomiltenberg.de 18

2. Jeweils zweite Plätze konnten sich  
Julia Töpfer  - 24 kg (MU 11) und  
Marcel Weißmann  - 40 kg (MU13) sichern.   

3. Den 3. Platz erreichten  
Carina Kimmel - 40 kg,  
Jan Packhäuser - 34 kg (MU 11) und  
Dominik Keller  - 38 kg (MU 15).  

  

 

03. März 2002 

Erfolgreich die Gürtelprüfung bestanden  

Insgesamt 43 Kinder stellten sich dem Prüfungsteam, um in Zukunft den höheren 
Gürtel tragen zu dürfen. In den Prüfungen sollte neben der perfekten Fallschule auch 
Wurftechniken im Stand und sogenannte Boden-Techniken in verschiedenen 
Kampfsituationen gezeigt werden. 16 Prüflinge sind nun berechtigt und verpflichtet, 
den weiß-gelben Gürtel zu tragen, 13 Teilnehmer schafften den gelben Gürtel und 14 
Judokas haben die Prüfung zum gelb-orangenen Gürtel bestanden. Erfolgreich 
waren: 

 Möller Alexander, Wöber Maximilian, Bischof Patrick, Ruppert Mathias, Harmann 
Julia, Lileis Jan, Bischof Tobias Lerche Daniel, Pack Tristan, Winter Daniel, Stubbe 
Maike, Stubbe Lisa, Stegmann Benedikt, Wild Xaver und Hansen Marco (alle weiß-
gelben Gürtel).  

 

Walter Bastian und Lukas, Töpfer Julia, Rothenbach Nico, Merk Robert, Lysenko 
Stars, Kurz Christoph, Helming Tamara, Bäuerlein Jan, Emig Benedikt, Diehm 

Raphael, Hahner Daniela, Kimmel Martin, (gelber Gürtel). 
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 Weißmann Marcel und Alexander, Staab Ralph, Schreckenberg Michael, 
Rybakiewicz Joshua, Pakhäuser Jan, Narath Werner, Müssig, Florian, May 

Sebastian, Fischer Carsten, Schön Steffen, Kurum Koray, Schneider Mirko und 
Ecelioglu Serkan (gelb-orangener Gürtel) 

 

03. März 2002 

René Sümmer  fünfter bei der Deutschen Meisterschaf t 

René Sümmer startete als erster jugendlicher Judoka auf der Deutschen 
Meisterschaft. Wir gratulieren zu seinem herausragenden Erfolg mit dem 5. Platz. 

 

16. Februar 2002  

René Sümmer erneut Süddeutscher Judomeister  
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Miltenberg. Am Samstag, den 16.02.2002 fanden in Weiheim (Oberbayern) die 
süddeutschen Einzelmeisterschaften der Judojugend unter 17 Jahren statt. René 
Sümmer vom TV Miltenberg 1862 e.V. gewann seine gesamten Kämpfe vorzeitig 
und wurde souverän süddeutscher Judomeister in der Schwergewichtsklasse +90 kg. 
Sümmer qualifizierte sich somit für die deutschen Meisterschaften am 03. März in 
Rüsselsheim. 

  

 

15. Februar 2002  

Judo Powergirls mischen das Vereinsheim auf, überle bende männliche Gäste 
wurden nicht gefunden.  

Ganz ohne Männer geht es nicht!   

Ha Ha, von wegen. Und ob das geht! 

 

Das haben wir bewiesen und dabei unheimlichen Spaß 
gehabt. In der Küche im eigenen Vereinsheim wurde 
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kräftig gewaschen, geschnitten, geschnippelt, probiert, bis 
ein pampiges Etwas, genannt Pizzabrötchenbelag, auf die 
Brötchen verteilt werden konnte. Ein ganzes Stück Arbeit 
doch die Finger blieben heil.  

    

Während also die Pizzamasse ihren ursprünglichen Ort, 
sprich Brötchen, verließ um auf das Blech im Ofen  zu 
laufen, waren wir nicht untätig. 

 

 

               

 
Die Modenschau musste eingehend besprochen, die 
Designerklamotten verteilt und der perfekt wiegende 
Schritt auf die notwendige Musik geübt werden. Sollte das 
ganze doch fachgerecht auf dem Laufsteg dargeboten 
werden. 
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Der Anfang war dann doch noch etwas zurückhaltend, 
aber das gab sich spätestens nach 5 Sekunden. So 
mancher hätte da wohl gern Mäuschen gespielt (im Ernst, 
der hätte was zu sehen bekommen!).  Man könnte 
meinen, sie hätten nie was anderes getan als 
hüftewiegend,  
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Federboaschwingend und mit coolem Blick die Zuschauer 
taxierend den Laufsteg unsicher zu machen. 
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Ich war froh, dass ich um die Gage noch einmal 
herumkam, das wäre teuer geworden.  
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So abgekämpft konnten wir dann unsere wohlverdienten 
Brötchen (der Teig war tatsächlich noch in Spuren 
vorhanden) essen. Danach haben wir uns die Frage 
gestellt, wie beweglich wohl ein Körper ist? Beim 
Twisterspiel bekommt man ganz neue 
„Figurverrenkungsfähigkeiten“ und die äußersten Grenzen 
aufgezeigt. Der nicht zu lösende Knoten von Pashalina 
wird hoffentlich mit der Zeit verwachsen.  

Dann war es leider schon so weit, zusammen haben wir 
die Bude wieder auf Vordermann gebracht, damit wir 
wieder einmal sagen können: Die Judogirls feiern.   

Die 
Judogirls 
und eure 
Helga.    

 

01. Februar 2002   

Letzter Schnupperkurs bringt Trainerin an die Grenze der Leistungsfähigkeit 

Vor schwierige Aufgaben sah sich Helga Ackermann gestellt, als zu Beginn des 
Schnupperkurses 75 Kinder auf der Matte standen. Alle wollten sich richtig austoben, 
ausreichend Beachtung finden und nebenbei auch noch etwas Judo lernen. 
Mit viel Hingabe, Organisationsgeschick bei der Trainingseinteilung und einer 
gehörigen Portion an Selbstvertrauen meisterte sie diese Aufgabe auch unter den 
teils skeptischen Blicken der Mütter und Väter. Dieses hat unseren neuen Kindern 
soviel Spaß gemacht, dass sich heute bereits 60 neue Vereinsmitglieder gefunden 
haben. 
Helga hierzu: "Beim nächsten Kurs mit 100 steig ich aus." 
Wir gratulieren ihr herzlich und bedanken uns bei den Kursteilnehmern für ihren 
Einsatz. 
  

 


